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Herren Kreisliga A Gruppe 2

TTC Elzach : AV GER.Freib.-St.Georgen II 
Freitag, 13.10.2023, 20:00 Uhr

Markert bleibt gegen den TTC Elzach ungeschlagen

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 9:6 in den Spielen und 35:24 in den Sätzen gewannen die
Akteure vom AV GER.Freib.-St.Georgen II ihr Auswärtsspiel in der Herren Kreisliga A Gruppe 2
gegen den TTC Elzach. 168 Minuten lang wurde am Freitag mitgefiebert, ehe Jaron Markert den
Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Die Gäste profitierten auch davon, dass die
Heimmannschaft in ihrem 4. Saisonspiel mit einem Ersatzspieler antreten musste.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Völlig ungefährdet war der Sieg von Ziegler / Gehring gegen Postniakow / Treiber nicht,
aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 7:11, 11:5, 11:9 nicht verloren. Chancenlos waren wiederum
im Anschluss Imhof / Reich gegen Boll / Markert nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang
nicht heraus. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende.
Neumaier / Riccardi gewannen gegen Helgiu / Bachmann mit 3:2. Das Zwischenergebnis zeigte nun
ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als
Markus Ziegler und Alexander Postniakow die Klingen kreuzten. Andreas Gehring gelang es,
Benedikt Boll im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete trotz einer
im Vorfeld auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-Sieg. Das war ein souveräner
Sieg. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Einen
Erfolg verpasste am Nachbartisch Rolf Imhof dagegen bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Robert
Helgiu und er konnte das Match, in das er als favorisiert gegangen war, unterm Strich nicht so
gestalten, wie man es anhand der TTR-Werte erwarten konnte. Ohne Satzgewinn für Gabriel
Neumaier verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Jakob Treiber. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Helmut Reich hatte gegen
Jaron Markert beim 10:12, 6:11, 7:11 wenig zu bestellen. Da war final wirklich nichts zu holen. Carlo
Riccardi holte im Anschluss dagegen mit einem 11:9, 11:4, 13:15, 11:9 gegen Udo Bachmann einen
Punkt für sein Team. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC Elzach und des AV
GER.Freib.-St.Georgen II. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Markus Ziegler eine 1:3-
Niederlage gegen Benedikt Boll kassierte. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Alexander
Postniakow war für Andreas Gehring letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an
die Gäste. Das musste man neidlos anerkennen. Dem großen Kämpferherz seines Gegners Jakob
Treiber musste Rolf Imhof Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor.
Schade, dass das Pulver zwischenzeitlich verschossen war. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer
zeigte ein 5:7. Gabriel Neumaier bezwang anschließend Robert Helgiu in einem sehr
ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Beachtenswert war
das Ergebnis des fünften Satzes, den Neumaier mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich
zwei Punkten gewann. Helmut Reich bekam seinen gleichstarken Gegner Udo Bachmann indes
beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Nach diesem Einzel steht Reich somit bei 0 Siegen und
4 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Bachmann ein 3:2 ausweist. Bei der 1:3-
Niederlage gegen Jaron Markert hatte Carlo Riccardi nur im ersten Satz eine Chance. Nicht
unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für den TTC Elzach am 27.10.2023 gegen den TTC Blau-Weiss
Freiburg III um Wiedergutmachung, während die Gäste am 21.10.2023 gegen den TTC Blau-Weiss
Freiburg III versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC Elzach

Doppel: Ziegler / Gehring 1:0, Imhof / Reich 0:1, Neumaier / Riccardi 1:0 
Einzel: M. Ziegler 1:1, A. Gehring 1:1, R. Imhof 0:2, G. Neumaier 1:1, H. Reich 0:2, C. Riccardi 1:1 

 AV GER.Freib.-St.Georgen II
Doppel: Boll / Markert 1:0, Postniakow / Treiber 0:1, Helgiu / Bachmann 0:1 
Einzel: B. Boll 1:1, A. Postniakow 1:1, J. Treiber 2:0, R. Helgiu 1:1, U. Bachmann 1:1, J. Markert 2:0


